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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am Anschluss des Beitrages (Seite 2) können
Sie sich über die Entwicklung der Schüler-
zahlen der Grundschule Zadel, im Hort und in
den Kindergärten informieren. Die positive
Entwicklung der Kinderzahlen vor allem in
den rechts-elbischen Einrichtungen führt ins-
besondere im Kindergarten zu Sondermaß-
nahmen. Zurzeit ist die Gemeinde bemüht, im
ehemaligen Sozialbau der Gärtnerei einen ge-
sonderten Schlafraum für die Kinder herzu-
richten. Vor der Benutzung muss er natürlich
von den Behörden genehmigt werden. Unab-
hängig davon  sollen sich die Kinder darin
wohlfühlen. Deshalb werden wir den Eltern
ermöglichen, vor Inbetriebnahme die Räum-
lichkeiten zu besichtigen, um auch nach Mög-
lichkeit ihre Wünsche zu berücksichtigen. 

Zu den bereits angekündigten Straßenbau-
und Abwasserausbaumaßnahmen folgender
Situationsbericht:

Erfreulich für mich war, dass sehr, sehr viele
Bürger meiner Einladung zur Vorstellung des
Bauablaufes für die Niedermuschützer Straße
gefolgt sind, so dass die Plätze im Beratungs-
raum des Bürgerhauses Zehren bis auf den
letzten Stuhl gefüllt waren. Anwesend war das
Straßenbauamt, das Planungsbüro ARNOLD,
das Landratsamt und der Baubetrieb Teich-
mann. Die Baumaßnahme wird am Montag,
dem 04. September 2006, am Brückenbau-
werk Kuhlbach beginnen und in Richtung
Niedermuschütz bis vorläufiges Bauende,
Niedermuschützer Straße 35, erfolgen. Die
Winterpause ist vom 1. Dezember bis 28. Fe-
bruar vorgesehen. So kein Winter eintritt, was
eher unwahrscheinlich ist, oder der Winter an-
dere Monate bevorzugen sollte, so wird in der
frostfreien Zeit natürlich weitergebaut. Da die
Baumaßnahme eine Vollsperrung verlangt,
die Grundstückszufahrten für die Anlieger
werden in der Regel offen gehalten, so ist eine
Umleitung über Obermuschütz –  Naundorf
für Anlieger und den Busverkehr vorgese-
hen. Die offizielle Umleitungsstrecke geht
von Zehren über Obermuschütz – Kobeln –
Heyda nach Niedermuschütz.
Der Wendeplatz für den Schul- und Linien-
verkehr und damit auch die Endstelle wird in

Niedermuschütz das Gelände um den ehemali-
gen Speicher (Grundstück Hörig) sein. Die Be-
wohner der Niedermuschützer Straße werden
gebeten, die Bushaltestelle in Zehren an der
Sparkasse zu benutzen. Der Fährbetrieb wird
während der Baumaßnahme aufrechterhalten. In
einem zweiten Bauabschnitt wird der Durchlass
am Kuhlbach erneuert werden und anschließend
der Ausbau der Niedermuschützer Straße von
der B 6 her in Richtung Durchlass bzw. Fähre er-
folgen. Die Bausumme für Straße und Gehwege
beläuft sich auf rund (850.000 Euro) und wird
durch den Landkreis getragen. Die Baukosten
für den Ausbau des Abwasserkanals mit Pump-
werk belaufen sich auf rund 250.000 Euro, die
von der Gemeinde ohne Fördermittel durch Ent-
nahme aus der Rücklage finanziert werden. 

Sicher wird es wie bei jeder Baumaßnahme nicht
ohne Belästigungen, sei es durch Staub oder
Lärm, ausgehen. Deshalb möchte ich Sie schon
jetzt um Verständnis bitten. Folgende Ansprech-
partner bei Problemen:

Begonnen hat auch der Ausbau des „Leichen-
weges“ in Diera, der im Rahmen der Ländlichen 
Neuordnung zu 86 % vom Amt für Ländliche 

Entwicklung Kamenz und zu 14 % von der
Teilnehmergemeinschaft mit einem großen
Finanzierungsanteil der Gemeinde getragen
wird. Nach Plan soll der Ausbau Mitte Sep-
tember beendet sein. Ausgebaut im gleichen
Verfahren wird der „Brockelsweg“ – Weg an
der Deponie Neumühle (Einmündung zur
Staatsstraße S 88) bis Zadel. Bauende wird
Ende Oktober sein.

Erfreulich, dass das von den Vereinen getra-
gene kulturelle Leben in den Dorfgemein-
schaften so gut vorangetrieben wird. Sowohl
das Pfingstfest in der Hebelei, das Sommer-
fest in Nieschütz und die vergangene Woche
das Schützenfest in Diera wurden von den
Bürgern rege besucht und fanden großen
Anklang. Ich bin sicher, dass auch die Feste
in Zadel und Zehren und die Turniere der
Reitervereine gut besucht werden. Ihnen al-
len dabei viel Spaß und Vergnügen.

Ihr Bürgermeister Friedmar Haufe
21.08.2006

Vor Ort: Herr Richter, Polier
Tel.: 0171/99 18 043

Herr Kutschbach, Vorarbeiter,
Tel.:  0171/99 18 023

Verantwortlicher Bauleiter, Herr Klietsch,
Tel.: 03 52 04/4 95 68 oder 01 71/99 18 050

Öffentliche Ratssitzung
Die nächste öffentliche Ratssitzung findet am Montag, dem 25. September 2006, 18.30 Uhr in dem Veranstaltungsraum der Grundschule

Zadel statt. Die Tagesordnung dafür entnehmen Sie bitte eine Woche vorher den amtlichen Schaukästen.

„Brockelsweg“ (Einmündung zur Staats-
straße S 88)

Ausbau des „Leichenweges“

Die Dach- und Fassadensanierung des Ge-
bäudes der Gemeindeverwaltung in Nie-
schütz ist abgeschlossen.
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In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 21.08.2006 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 113-08/2006
Der Gemeinderat beschließt, mit den OT Nieder-
lommatzsch und Hebelei dem Zweckverband
AW-Beseitigung Oberes Elbtal Riesa unter An-
erkennung der Verbandssatzung beizutreten.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 114-08/2006
Der Gemeinderat beschließt, die Ingenieurleis-
tung zur Planung der Fassaden- und Teilin-
nensanierung des Hortgebäudes Zadel an das
Ingenieurbüro Arnold Consult AG Meißen zu
vergeben.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13; Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 115-08/2006
Der Gemeinderat stimmt der Vermessung des
Radweges im Bereich Zehren, Abschnitt Nie-
derlommatzsch bis unterhalb „Gärtnerei Ihm“,

durch das Vermessungsbüro Hänsel, Rauhental-
str. 105, 01662 Meißen zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr.: 116-08/2006
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe Fenster-
und Türwechsel – Gemeindewohnhaus OT
Schieritz, Schlossberg 1, an die Fa. Tischlerei
Frank Mühlberg, Semmelsberg zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0, Befangenheit: 1

Beschluss-Nr.: 117-08/2006
Der Gemeinderat  beschließt, die Ingenieurleis-
tung für die Betreuung u. Beratung der Förder-
dörfer OT Naundorf, Oberlommatzsch und
Wölkisch an das Ingenieurbüro Arnold Consult
AG Meißen zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0;

Beschluss-Nr.: 118-08/2006
Der Gemeinderat beschließt den Ausbau des
Feuerwehrstandortes Naundorf. Die Ingenieur-
leistungen für die Planung Um- und Ausbau
ehem. Kühlräume in der ehem. Mehrzweckhalle
Naundorf in ein Feuerwehrgerätehaus werden
an das Ingenieurbüro Arnold Consult AG
Meißen vergeben.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 10; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 3

Beschluss-Nr.: 119-08/2006
Der Gemeinderat stimmt dem Abbruch und dem
Ersatzneubau einer frei stehenden Garage auf
dem Flst.-Nr. 10/1 der Gemarkung Diera zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 120-08/2006
Der Gemeinderat stimmt dem eingeschossigen
Anbau an ein Wohn- und Geschäftshaus mit

Entwicklung der Kinderzahlen in der Grundschule und in den Kindertagesstätten (Ergänzung zu Seite 1)

1. Grundschule Zadel

3. Hort Zadel

4. Kindertagesstätte Zehren

2. Kindertagesstätte Nieschütz

Schulabgänger Kindergarten 2007: 15 Kinder

2007 

Kindergarten

Kinderkrippe

Januar

50

10

Februar

50

10

März

53

10

April

56

10

Mai

58

10

Juni

59

10

2006

Kindergarten

Kinderkrippe

September

46

10

Oktober

48

10

November

49

10

Dezemeber

50

10

Seit zwei Schuljahren: 55 bis 59 Hortkinder

2007 

Kindergarten

Kinderkrippe

Januar

39

10

Februar

40

10

März

43

9

April

44

6

Mai

45

5

Juni

49

4

2006

Kindergarten

Kinderkrippe

September

35

12

Oktober

39

10

November

39

10

Dezemeber

39

10

Schulabgänger Kindergarten 2007: 11 Kinder, Hort seit zweit Schuljahren: 10 Hortkinder

Schuljahr

1. Klasse

2006/07

18

2007/08

29

2008/09

22

2009/10 

18

2010/11 

23

2011/12 

16

2012/13

22

Gesamtschüleranzahl 2006/07: 84



3

A m t s b l a t t  D i e r a - Z e h r e n  0 9 / 2 0 0 6 B e k a n n t m a c h u n g e n

Gründach auf dem Flst.-Nr. 15/4 der Gemar-
kung Diera zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 121-08/2006
Der Gemeinderat stimmt der Erhöhung der vor-
handenen Bruchsteinmauer um ca. 1,0 m im
Bereich des vorhandenen Schuppens auf dem
Flst.-Nr. 47/6 der Gemarkung Zadel zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 122-08/2006
Der Gemeinderat stimmt dem 3. Antrag zur
Verlängerung der Baugenehmigung vom
26.08.1999 zur Errichtung einer Unterstell-
halle im OT Kleinzadel, Elbstr. 11, Flst.-Nr.

65/5 der Gemarkung Zadel zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 123-08/2006
Der Gemeinderat stimmt der Errichtung einer
Windkraftanlage auf dem Flst.-Nr. 268/3 der
Gemarkung Nieschütz nicht zu. 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenenthaltung: 0, 

Beschluss-Nr.: 124-08/2006
Der Gemeinderat beschließt, das Flst.-Nr.
108/1 mit 256 m2 und das Flst.-Nr. 108/3 mit
182 m2 der Gemarkung Wölkisch zu verkau-
fen.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 125-08/2006
Der Gemeinderat beschließt, die Flst.-Nr.
12/5; 13/4; 311/5; 314/1; 313, 306; T.v.
312/1, T.v. 305; T.v. 315 der Gemarkung
Nieschütz mit den vorhanden Baulichkeiten
zu erwerben.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13; Dagegen: 0;
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 126-08/2006
Der Gemeinderat beschließt, die Eigenleis-
tungsanteile der Gemeinde Diera-Zehren
i.H.v. 30 T € an die Teilnehmergemeinschaft
Diera für die Ländliche Neuordnung zur Flur-
bereinigung nach Flurbereinigungsgesetz zu
überweisen.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13; Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Offenlegung der Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters
nach § 12 Abs. 5 Sächsisches Vermessungsgesetz

Das Staatliche Vermessungsamt Großenhain
hat Daten des Liegenschaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Zadel
59, 61a, 62, 63, 65/5, 65/8, 82, 83, 83a, 86, 88a,
89, 92, 95, 96, 99,
100, 105, 106, 108, 118, 120, 129, 138, 142,
143, 144, 147, 156, 
159/1, 161/1, 161/2, 161a, 164/8, 164/9,
164/10, 164/12, 164a, 165,
174, 175a, 178/3, 178/4, 180, 183, 183a, 188/7,
188/8, 193, 196, 
197, 200, 205, 206, 224a, 688, 689, 706, 707,
56, 57a, 58a, 59a,
60, 61, 65/4, 67, 70, 71, 72, 75/1, 75/2, 76/1,
76/2, 79/1, 79/4, 91/3,
91/4, 97/2, 98/2, 98b, 98c, 101, 101a, 102, 104,
110, 111, 113/2,
117, 121, 130, 131, 134, 135, 146, 151/1, 151/2,
152, 153/1, 164/4,
164/5, 170, 171, 173, 178/1, 179, 181, 182/1,
182/2, 184/1, 184/2,
185/4, 211, 211a, 213, 701, 703

Gemarkung Nieschütz 
25, 26/1, 98/2, 98/6, 98/8, 105, 106, 106a, 106c,
106d, 110b, 111,
112, 113b, 113/5, 113/6, 123, 125, 127, 134,
143a, 143b, 146, 147,
162, 163b, 163c, 164/1, 27/2, 27/3, 31, 106f,
120/1, 120/3, 120/4,
124, 135, 140, 142, 163a, 165, 369/1

Art der Änderung

1. Bildung von Flurstücken
2. Änderung der Angabe der Flächengröße
3. Änderung der Angabe der Nutzung
4. Änderung der Angabe der Lagebezeichnung

Allen Betroffenen wird die Änderung der Da-
ten des Liegenschaftskatasters durch Offenle-
gung bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur
Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus 
§ 12 Abs. 5 SächsVermG1.

Das Staatliche Vermessungsamt Großenhain
ist nach § 2 SächsVermG für die Führung des
Liegenschaftskatasters zuständig. Der Ände-
rung der Daten des Liegenschaftskatasters lie-
gen die Vorschriften des § 12 SächsVermG zu-
grunde.

Die Unterlagen liegen ab dem 04.09.2006 bis
zum 04.10.2006 in der Geschäftsstelle des
Staatlichen Vermessungsamtes Großenhain
Remonteplatz 7
01558 Großenhain
in der Zeit
Mo., Mi., Do. 9.00-15.30 Uhr
Di. 9.00-18.00 Uhr
Fr. 9.00-12.00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit. Nach § 12 Abs. 5
SächsVermG gilt die Änderung der Daten des
Liegenschaftskatasters sieben Tage nach Ab-

lauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter un-
serer Geschäftsstelle während der Öffnungs-
zeiten zur Verfügung. Sie haben in der Ge-
schäftsstelle auch die Möglichkeit, weitere
Unterlagen zu den Änderungen einzusehen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Die unter Nummer 1 beschriebenen Ände-
rungen stellen Verwaltungsakte dar, gegen
die die Betroffenen innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch einlegen
können. Der Widerspruch ist schriftlich oder
zur Niederschrift beim Staatlichen Vermes-
sungsamt Großenhain, Remonteplatz 7,
01558 Großenhain oder beim Landesver-
messungsamt Sachsen, Olbrichtplatz 3,
01099 Dresden einzulegen.

Großenhain, den 22.08.2006

gez. Ziemer 
Referatsleiter

1 Gesetz über die Landesvermessung und das
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen
(Sächsisches Vermessungsgesetz – (Sächs-
VermG) vom 12. Mai 2003
(SächsGVBl.S.121) in der jeweils geltenden
Fassung

Grundstücksverkäufe
• Im Ortsteil Nieschütz sind Bauparzellen

von ca. 400 bis 500 m2 zu verkaufen.
Preis: ab 35,00 €/m2

• Im Ortsteil Zehren, Bergstr. 9, bietet die
Gemeinde ein Wohngrundstück mit 
4 Wohnungen zum Verkauf an. 

Gesamtfläche: 1.310 m2

• Im Ortsteil Schieritz, Schlossberg 1, 
bietet die Gemeinde ein Wohngrundstück

mit 7 Wohnungen zum Verkauf  an. 
Gesamtfläche: 1.665 m2

• Je ca. 600 m2 große 
Parzellen als Gartengrundstück 
in Schieritzzu verpachten.

Interessenten können Kaufangebote im Ge-
meindeamt (Bauamt) bei Frau Kögler unter
der Tel.-Nr. (03 52 67) 5 56 52 abgeben.

Tun Sie was für Ihre Gesund-
heit

Der Gymnastik-Pop-Verein Zehren lädt alle 
Interessierten zur Ernährungsberatung am
11.September 2006 um 17.30 Uhr in die
Turnhalle Zehren ein.

Im Oktober starten wir mit Nordic-Walking-
Kursen.

Infos über Katrin Zocher, Tel.: 035247/50110
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Notdienste
Für Havariemeldungen und Störungen an An-
lagen der öffentlichen Trinkwasserversor-
gung der Gemeinde Diera-Zehren stehen Ih-
nen als Ansprechpartner zur Verfügung:

linkselbische Ortsteile 
(außer Niederlommatzsch)
Tankanlagenbau und Wassertechnik Zehren
Herr Wiegand Tel. 03 52 47/5 01 00
Havariedienst: Tel. 01 75/7 20 99 91

Niederlommatzsch
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa
Tel. 0 35 25/74 80 bzw. 0 35 25/73 33 49

rechtselbische Ortsteile
Sanitär- u. Rohrleitungsbau Diesbar-Seußlitz
Herr Putzke Tel. 03 52 67/5 02 28
Havariedienst: Tel. 01 72/8 87 88 17

Abwasseranlagen

Pumpwerke Bereich Zehren und Nieder-
lommatzsch
Herr Otto Tel. 03 52 47/5 10 62

0171/8 05 39 24

Abwasser Bereich Diera
Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45-15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/77 41 41
werktags zwischen 15.30-6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 0172/3 53 34 70

Klärgruben und abflusslose Gruben
TDG Lommatzsch

neu!Tel. 035244/4840

ESAG – Störung Altgemeinde Diera:
Tel. 0 35 22/30 52 22

ESAG – Störung Altgemeinde Zehren:
Tel. 03 51/8 36 82 22

Polizei Tel. 1 10

FFw links- und rechtselbisch
Tel. 1 12

für die Ortsteile Löbsal und Nieschütz
Tel. 0 35 21/73 20 00

Ärztlicher Notdienst
Tel. 0 35 21/73 20 00

Krankenwagen Tel. 0 35 21/1 92 22

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz  von 8 – 18 Uhr

Tel. 0 35 21/73 98 23

Giftnotruf Tel. 03 61/73 07 30

Notfälle Tierschutz 
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Tel. 0 35 23/6 82 72

Staatliches Vermessungsamt Großenhain
Wichtige Informationen für Grundstückseigentümer

Übergangsregelung zu Kosten für Gebäudeein-
messung läuft aus!

• Jeder Grundstückseigentümer hat per Gesetz
die Pflicht, Veränderungen seines Gebäudebe-
standes nach dem 24. Juni 1991 (z.B. Neubau,
Anbau > 10 m2) auf eigene Kosten zur Fort-
führung des Liegenschaftskatasters einmessen
zu lassen. Bei Abbruch von Gebäuden genügt
die Anzeige beim Vermessungsamt.

• Dem Grundstückseigentümer wird eine Frist
von zwei Monaten eingeräumt, die Übernahme
der baulichen Veränderungen ins Liegen-
schaftskataster zu veranlassen. Wer dem nicht
nachkommt, begeht eine Ordnungswidrigkeit.

• Für Gebäude, die im Zeitraum 24. Juni 1991
bis 31. August 2003 neu errichtet oder in ihren
Außenmaßen verändert worden sind, gibt es ei-
ne Sonderregelung hinsichtlich der Kosten.
Diese Gebäude können zu den Konditionen des
damals geltenden Kostenverzeichnisses kos-
tengünstiger eingemessen werden. Maßgebend
für die Gebührenerhebung ist dabei die Roh-
bausumme der Gebäude.

Diese Übergangsregelung gilt allerdings nur
noch bis zum 31.12.2006.

• Örtliche Katastervermessungen (wie z.B. Ge-
bäudeeinmessungen) sind bei einem im Frei-
staat Sachsen zugelassenen öffentlich bestell-
ten Vermessungsingenieur zu beantragen.

• Grundlage ist das Sächsische Vermessungs-
gesetz (SächsVermG), veröffentlicht im Säch-
sischen Gesetz- und Verordnungsblatt
(SächsGVBI.) Nr. 07/2003, S. 121 ff.

Ein Verzeichnis der im Freistaat Sachsen zuge-
lassenen öffentlich bestellten Vermessungsin-
genieure ist im Staatlichen Vermessungsamt
erhältlich und kann auch im Internet auf der Ho-
mepage der Vermessungsverwaltung
(www.landesvermessung.sachsen.de) in der
Rubrik Organisation abgerufen werden.

Info: Staatliches Vermessungsamt Großenhain
Remonteplatz 7
01558 Großenhain
Tel. 0 35 22 / 52 60 • Fax: 03522 / 52 61 11
E-Mail: Poststelle.GH@lvsn.smi.sachsen.de

Feststellung der Schwerbehinderteneigenschaft und Anträge auf
Nachteilsausgleiche nach dem Landesblindengeldgesetz

Schließzeiten in den Ämtern für Familie und
Soziales, Versorgungsamt

Im Oktober 2006 werden in den Ämtern für Fami-
lie und Soziales im Feststellungsverfahren nach
dem Schwerbehindertenrecht und dem Landes-
blindengeld neue EDV-Verfahren zum Einsatz
kommen. Aus diesem Grund sind die Versor-
gungsämter in der Zeit

Vom 18. September 2006 bis zum 13. Okto-
ber 2006

für den Publikumsverkehr nicht geöffnet. Da in
dieser Zeit umfangreiche Altdatenübernahmen in
das neue EDV-Verfahren durchgeführt werden
müssen und deshalb auch keine Auskunft über
laufende Verfahren möglich ist, bitten wir um
Verständnis, dass in dieser Zeit auch keine Anrufe
entgegengenommen werden können. 

Die Ämter für Familie und Soziales bitten alle
schwerbehinderten Menschen, deren Ausweis
in diesem Zeitraum abläuft oder die ein neues
Beiblatt benötigen, sich rechtzeitig an das zu-
ständige Versorgungsamt zu wenden, damit die
Ausweise und Wertmarken dann noch recht-
zeitig verlängert oder ausgestellt werden kön-
nen. Anträge auf Ausweisverlängerung sollten
bis spätestens 30.08.2006 im jeweiligen Amt
eingehen. Dies gilt gleichfalls für die Kurzan-
träge zur Ausstellung von Beiblättern, geltend
ab Monat 9/06 oder 10/06.

Ab dem 18.10.2006 stehen Ihnen dann die Ämter
für Familie und Soziales wieder wie gewohnt zur
Verfügung. Mit dem neuen EDV-Verfahren wer-

den künftig die Antragsverfahren beschleunigt,
dennoch sind in der Übergangszeit längere Bear-
beitungszeiten nicht zu vermeiden. Die Mitarbei-
ter sind bestrebt, die Anträge möglichst kurzfristig
abzuarbeiten. Wenn es zu Verzögerungen
kommt, so möchten wir Sie um Geduld bitten.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das für
Sie zuständige Amt für Familie und Soziales

Amt für Familie und Soziales Chemnitz
Brückenstraße 10
0911 Chemnitz,
Tel.: 03 71/4 57-0

Amt für Familie und Soziales Dresden
Gutzkowstraße 10
01069 Dresden,
Tel.: 03 51/46 55-0

Amt für Familie und Soziales Leipzig
Berliner Straße 13
04105 Leipzig,
Tel.: 03 41/5 95-50

unser nächster Treff ist am Montag, dem  04.
September 2006, 19.00 Uhr „An der Loge“
(Leipziger Straße in Meißen)  mit Führung. 

Vorschau: Montag, dem 02. Oktober 2006,
18.30 Uhr wandern wir in den Herbst.
Treffpunkt: Armsäule Golk

Ihre Ruth Frohberg

Liebe Landfrauen,
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Einladung zum Erntedank- und Dorffest vom 16.-17.09.2006 in Zehren

Auszug aus dem Gesetz über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster im Frei-
staat Sachsen (Sächsisches Vermessungsgesetz – SächsVermG) vom 12. Mai 2003

Rechtsbereinigt mit Stand vom 1. Januar 2005

§ 7
Grundstückseigentümer und Dritter

(1) …

(2) …

(3) Wenn nach dem 24. Juni 1991 ein Gebäude
abgebrochen, neu errichtet, in seinen
Außenmaßen wesentlich verändert oder
die Nutzung eines Flurstückes geändert
wurde, hat der Grundstückseigentümer un-
verzüglich, spätestens zwei Monate nach
Abschluss der Maßnahme, die Aufnahme
des veränderten Zustandes in das Liegen-
schaftskataster zu veranlassen.

(4) Die katasterführende Behörde soll zur Er-
füllung der Pflicht nach Absatz 3 eine ange-
messene Frist setzen und nach Ablauf die-
ser Frist das Erforderliche auf Kosten des
Verpflichteten durchführen oder von ei-
nem öffentlich bestellten Vermessungsin-
genieur durchführen lassen.

§ 8
Daten anderer Stellen

(1) Daten, die nicht von zuständigen Vermes-
sungsbehörden oder öffentlich bestellten
Vermessungsingenieuren erstellt wurden,
werden für die Landesvermessung verwen-
det, wenn die katasterführende Behörde
oder die obere die andere Stelle und deren
Daten für geeignet hält.

(2) …

§ 11
Zweck und Inhalt

(1) …

(2) Im Liegenschaftskataster sind für das Ge-
biet des Freistaates Sachsen flächen-

deckend Flurstücke mit ihren Ordnungs-
merkmalen, Grenzen, Abmarkungen, Lage-
bezeichnungen, Flächengrößen sowie deren
Nutzungen und Gebäude zu führen. Bu-
chungseinheit des Liegenschaftskatasters ist
das Flurstück als geometrisch eindeutig be-
grenzter Teil der Erdoberfläche. Es wird auf
Antrag oder, wenn es für die Führung des
Liegenschaftskatasters zweckmäßig ist, von
Amts wegen in der Regel auf der Grundlage
einer Katastervermessung gebildet. Die im
Liegenschaftskataster nachgewiesenen
Flurstücksgrenzen gelten als rechtsverbind-
lich festgelegt, solange nicht der Nachweis
des Gegenteils erbracht wird.

(3) …

(4) …

§ 26
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich
oder fahrlässig

1. unbefugt Katastervermessungen oder Ab-
markungen vornimmt oder vorgibt, hierzu
berechtigt zu sein,

2. unbefugt Vermessungs- oder Grenzmar-
ken einbringt, verändert, entfert oder ihre
Verwendbarkeit beeinträchtigt,

3. unbefugt für Vermessungsarbeiten errich-
tete Signale beseitigt oder verändert,

4. seinen Pflichten gemäß § 7 Abs. 3 nicht
nachkommt oder

5. unbefugt Daten der Landesvermessung
oder des Liegenschaftskatasters bearbeitet,
vervielfältigt, veröffentlicht oder an Dritte
weitergibt.

(2) …

(3) …

6. die sich nicht in Kleingärtnern im Sinn des
Bundeskleingartengesetzes (BKleinG)
vom 28. Februar 1983 (BGBl. I S. 210), zu-
letzt geändert durch Artikel 14 des Geset-
zes vom 13. September 2001 (BGBl. I S.
2376, 2398), in der jeweils geltenden Fas-
sung, befinden.

(5) Bei der Durchführung einer Katasterver-
messung sind für das Flurstück, für das eine
Katastervermessung beantragt wurde, feh-
lende Gebäude, fehlende Nutzung und feh-
lende Lagebezeichnung zu erfassen. Darü-
ber hinaus sind für Trennstücke und
Flurstücke, für die eine Grenzwiederher-
stellung aller Flurstücksgrenzen beantragt
wurde, Änderungen gegenüber den Daten
des Liegenschaftskatasters bei Gebäuden,
Nutzung und Lagebezeichnung zu erfassen.

§ 7
Daten anderer Stellen

Daten anderer Stellen sind inbesondere geei-
net, wenn
1. sie in einer Vermessung erfasst wurden, die

den vermessungstechnischen Anforderun-
gen einer Katastervermessung genügt;

2. eine Darstellung des äußeren Gebäudeum-
rings oder der Nutzung des Flurstücks vor-
gelegt wird;

3. die Koordinaten des äußeren Gebäudeum-
rings oder der Grenzen eines Flurstücksab-
schnitts beim Nachweis einer Nutzung im
amtlichen Koordinatenreferenzsystem vor-
gelegt werden, welche die geforderte Ge-
nauigkeit einer Katastervermessung ein-
halten;

4. sie in digitaler Form in einem für die katas-
terführende Behörde verarbeitbaren Daten-
format übermittelt werden und

5. sich das Liegenschaftskataster wider-
spruchsfrei fortführen lässt.

Der Heimat- und Kultur-
verein Dorfgemeinschaft
Zehren e.V. und die Kirch-
gemeinde Zehren laden al-
le Bürgerinnen und Bür-
ger nochmals recht

herzlich zum Erntedank- u. Dorffest ein.

Samstag, 16.09.2006

• ab 9.00 Uhr offenes Kirchenschmücken und
Schmücken des Dorfplatzes

• 14.00 Uhr Tischtennisturnier für Jung und
Alt in der Turnhalle Zehren 
(Bitte Turnschuhe mitbringen!)

• Kinderbeschäftigung mit Malstraße, Bas-

teln, Zehren-Quiz und kreativem Angebot
der Michaelis-Kirchgemeinde Zehren

• 15.00 Uhr Kirmes – Kaffeetrinken

• 18.00 Uhr „Singen unter der Linde“ mit Kir-
chenchor und Posaunenchor auf dem
Dorfplatz in Zehren

• ab 20.00 Uhr   gemütliches Beisammensein
mit Diskomusik im Festzelt und Weinabend

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt! Eintritt frei !

Sonntag, 17.09.2006

• 9.30 Uhr Erntedankgottesdienst in der St.
Michaeliskirche Zehren

Nächster Treff zur Festvorbereitung ist am
07.09.2006 um 19.00 Uhr im Vereinszimmer
„Zum Pauker“ des Bürgerhauses „Alte
Schule“ in Zehren. 

Ute Böhme
Vorstandsmitglied 

Heimat- u. Kulturverein Dorfgemeinschaft
Zehren e.V.

Burkhard Nitzsche
Pfarrer

Ev.- Luth. Kirchgemeinde Zehren
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Bauernmärkte im Elbepark
Hebelei

Am 10. September 2006 findet von 10.00 bis
17.00 Uhr wieder der beliebte Bauernmarkt unter
dem Motto „Familienbacktag“ statt. Ab 11.00
Uhr lädt das Backhaus Wentzlaff alle kleinen und
großen Hobbybäcker und die es gerne werden
wollen zum Kneten, Formen und Backen ein.
Zum Bauernmarkt am 03. Oktober 2006 lautet das
Motto „Erntefest – Reiterfest“. Vom Reiterhof
Seilitz gibt es ein Reiterprogramm. Weiter sind
vorgesehen: Vorführung Dreschen, Kartoffel-
schälwettbewerb, Kartoffelfeuer, Hufeisenweit-
wurf u.a. Die Freunde des Weins präsentieren
ihren edlen Rebensaft, und von 11.00 – 14.00 Uhr
spielen für Sie die „Original Jahnataler Blasmusi-
kanten“. Zu diesen Märkten freuen sich die Di-
rektvermarkter wieder auf Ihren Besuch und hal-
ten für Sie frische Produkte sowie ein reichhaltiges
Imbissangebot bereit. Auch im Bauerncafé wird
leckerer Kuchen angeboten.

Der Förderverein Elbepark Hebelei lädt
Sie schon jetzt zu beiden Märkten recht
herzlich ein.

Neues vom Förderverein Elbepark Hebelei e. V.

- Am 08. August 2006 hatten wir zu unserem
traditionellen Sommerfest mit den Direktver-
marktern eingeladen. Besorgt schauten wir
morgens zum Himmel, wo es nach Dauerre-
gen aussah. Doch ab Mittag hatte der Wetter-
gott Erbarmen und unser neues Festzelt wurde
auf dem Veranstaltungsplatz im Elbepark auf-
gebaut. Trotz Urlaubszeit konnten wir mit über
60 Teilnehmern gemütliche Stunden verbrin-
gen. Dazu trugen auch die Piccolo-Disco aus
Stolpen und der Auftritt des Lommatzscher
Carnevalclubs bei. Übrigens konnte durch die
Disco erstmalig die neu errichtete Bühne auf
dem Veranstaltungsplatz genutzt werden. Fa-
milie Wagner, Elbklause, hat wieder mit Um-
sicht an alles gedacht, was zu einem zünftigen
Grillabend gehört. „Süßes“ wurde vom Back-
haus Wentzlaff aus Sornzig und von der Eis-
konditorei Böhmer aus Freiberg und „Saures“
von Hartmut Leonhardt, Leo´s Landwaren
Obermuschütz, gesponsert. Dafür bedanken
wir uns ganz herzlich und auch bei allen, die
uns bei der Vorbereitung und Durchführung
unseres Sommerfestes tatkräftig halfen.

- Um den Elbepark noch etwas „grüner“ wer-
den zu lassen, hat der Förderverein Elbepark
Hebelei für alle Anlässe, sei es Hochzeit, Ge-
burtstag, Schulanfang u. Ä. die Möglichkeit

geschaffen, einen
Baum zu pflanzen,
und zwar am Veran-
staltungsplatz. Fünf
Hochzeitspaare haben das
bereits getan. Die Bäume werden von der
Baumschule Tamme mit Pfahl und Pflanzerde
ab 60.00 €geliefert und auch nur in Arten, die
in den Elbepark passen. Ein Schild mit Namen,
Anlass, Datum sowie Art des Baumes wird am
Baum angebracht. Wer also Lust hat, mit „sei-
nem“ Baum den Elbepark zu verschönen, kann
sich gern mit uns in Verbindung setzen.

- Auf dem Veranstaltungsplatz wurde eine
Bühne errichtet. Das bedeutet bessere Bedin-
gungen zur Durchführung von Veranstaltun-
gen wie Chorkonzerte usw.

- Ganz besonders freuen wir uns, dass nun
auch mit dem Bau der Rutsche in das Strei-
chelgehege begonnen wird. Damit wird wie-
der etwas für unsere Kinder geschaffen.

- Leider konnte das Sommerkino trotz guter
Vorbereitung unsererseits nicht so durchge-
führt werden, wie wir es gern wollten, da die
Leinwand unvollständig geliefert wurde.
Wir haben deshalb Ersatzveranstaltungen im
kleineren Rahmen angeboten. Aber der
nächste Sommer kommt bestimmt!

Elbepark Hebelei – das tierische Freizeitvergnügen

7. Federweißermeile in Diesbar-Seußlitz vom 30.09. – 03.10.2006
Bald ist wieder Herbst und dann beginnt auch wie-
der die Erntezeit, speziell die des Weines. Das ist
die Zeit des frischen, spritzigen Federweißen und
das ist ein Grund zu feiern. Bereits zum 7. Mal fin-
det in diesem Jahr vom 30.09. bis zum 03.10.2006
in dem idyllischen Elbweindorf Diesbar-Seußlitz
das traditionelle Federweißerfest statt.

Die Federweißermeile erstreckt sich dieses Jahr
vom Landgasthof „Zum Roß“ bis hin zum Stein-
bruch, auch als der „böse Bruder“ bekannt. Be-
sonderes Augenmerk wird diesmal auf die tradi-
tionelle Handwerkskunst gelegt. Vom Böttcher,
Kerzenzieher, Korbmacher, Steinmetz und Töp-
fer, zeigen viele ihr Können. Aber auch die Krea-
tiv- und Bastelangebote können sich sehen las-
sen, denn diese reichen von Keramikbemalen,
der Herstellung von Weinlaubbüttenpapier, Fil-
zen für Kinder bis hin zum Klöppeln. Ein Zaube-
rer sorgt an allen Tage für kleine Überraschungen
und Showeinlagen. Interessante Verkaufsstände,
urige Straußen- und Schankwirtschaften, die idyl-
lischen Weinberge und der sächsische Feder-
weiße lassen das Fest zu einem unvergesslichen
Erlebnis werden. 

Am 29.09. wird das Fest mit der „Stilvollen Wein-
probe“ im Gasthaus „Rosengarten“ eingeleitet,
bei der eine neue Weinkönigin für Diesbar-Seuß-
litz gekürt wird. Der eigentliche Auftakt beginnt
schließlich am Sonnabend um 14 Uhr am Land-
gasthof „Zum Roß“. Weinkönigin, Bacchus, die
Ehrengäste und der Nünchritzer Spielmannszug
sind bei der Eröffnung der Federweißermeile
dabei. Der Sonntag und Montag bieten ein paar

Highlights der Extraklasse. Es wird mit dem Vital
Center Merschwitz sportlich gestartet und zwar
beginnt der Tag mit Nordic Walking durch die
Weinberge (10 Uhr Start am Gasthaus „Rosen-
garten“). Um 14 Uhr sonntags findet das 1. Mal
auf der Federweißermeile die Weinbergsandacht
im Brummochsenloch mit Pfarrer Jörg Matthies
statt. Anschließend wird zusammen mit der
Weinbaugemeinschaft zum Kaffeetrinken einge-
laden. Zur gleichen Zeit wird durch das Weingut
Jan Ulrich eine gemütliche Weinbergswanderung
durchgeführt (Treff im Weingut). Und das soll es
noch nicht gewesen sein, denn an der Elbklause in
Niederlommatzsch werden all diejenigen erwar-
tet, die auf der „Clara von Assisi“ eine Feder-
weißerprobe miterleben möchten. Highlight der
Fahrt ist das Wunschballonsteigen! Am 02.10. be-
ginnt am Landgasthof „Zum Roß“ eine Wande-
rung durch die Weinberge mit kleinem Picknick.
Am Montag werden um 14 Uhr noch mal Jung
und Alt zum Weinbuttentragen herausgefordert.
Der Abend klingt mit der „Rustikalen Weinpro-
be“ im Gasthaus „Rosengarten“ aus. Am Diens-
tag findet 14 Uhr das Weinfassrollen statt, diesmal
mit den Dresdner Monarchs, natürlich mit ab-
schl-ießender Autogrammstunde! Als Ab-
schluss des Festes wird wieder der größte Kür-
bis gekürt. Beginn des Kürbiswiegens ist 15.30
Uhr. Wir laden auch Sie herzlich in das maleri-
sche Elbweindorf Diesbar-Seußlitz ein!

Weitere Informationen erhalten Sie an der 
Touristinformation Sächsische Elbweindör-
fer unter der Tel.-Nr. (03 52 67) 5 02 25.

Veranstaltung des SC Riesa,
Abt. Radsport

Veranstaltungstag: 24. September 2006
Veranstaltungsort: Zehren – Sportplatz
Art der Veranstaltung: Bergzeitfahren für
Radsportler

Strecke:Zehren/Sportplatz (Start)
zwischen Seilitz und Pröda (Ziel),
Seilitzer Straße, Streckenlänge: 2,1 km
Beginn: 9.00 Uhr, Ende: ca. 12.00 Uhr

Durch diese Veranstaltung wird die Straße zwi-
schen Zehren/Sportplatz (Seebschützer Weg –
Pappelweg) Abzweig Seilitzer Straße in Rich-
tung Pröda bis Ortseingang Pröda aus Richtung
Zehren – Seilitz von 8.00 bis 12.00 Uhr auf vor-
genannter Streckenführung voll gesperrt sein.

Wir bitten die Anwohner um Rücksicht und
Verständnis.

Kleider- u. Schuh- Spendenaktion
der Evang.-luth. Kirchengemeinden
von Montag, 25. September 2006,
bis Samstag, 30. September 2006,
ZADEL und ZEHREN
Bringen Sie bitte Ihre Kleiderspenden im
Plastikbeutel oder gut verpackt
- Pfarrhaus ZADEL, Dorfanger 24
- Pfarramt  ZEHREN, Bergstraße 11   

Für Ihre Hilfsbereitschaft danken Ihnen Ihre Kir-
chengemeinden und das Spangenberg-Sozial-
Werk e.V.
Spangenberg Magdeburger Tor 15, 38350
Helmstedt, Telefon (05351) 6011 
Bitte spenden Sie nur Kleidung, Schuhe 
und Haushaltswäsche von guter Qualität !!!
Entnehmen Sie bitte Wertsachen und Bar-
geld ! Wir übernehmen keine Haftung!
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Ein Highlight im Sommer bei den Kindern im „Zwergenland“ Nieschütz

Trotz heißem Sommer wurden den Kindern im
Zwergenland „kühle Höhepunkte“ angeboten.
Unter anderem gab es ein Luftballon-, Indianer-,
Bade-, Käfer- und ein Burgenfest. Dabei konn-
ten wir die vielfältigsten Interessen und Ideen
den Kindern entlocken.

Umgeben von unserem schönen Golkwald
tummelten sich kleine „Käfer“, Bienen, India-
ner, Musikstars, Ritter und kleine Strandnixen
auf unserer Spielwiese bei kleinen Festen und
zünftigen Partys. Bei lustigen Spielrunden, Bas-
teleien, Theaterstücken und kleinen Shows
konnten wir die Sommertage richtig genießen.
Ein tolles Dankeschön an Sie, liebe Eltern, die
unsere kleinen Feste so prima mit unterstützt ha-
ben und Ihre Schützlinge in die verschiedens-
ten Kostüme steckten, an Herrn Natzschka, der
für das kühle Nass und stets für Ordnung sorgt,

und an Frau Giebe, die als Meister im Küchen-
bereich tätig ist. Auch Frau Steinert meinte es
gut mit ihrem gesponserten leckeren Nudelsa-
lat. Danke!
Wir wünschen den Kindern vom Zwergenland
einen guten Start ins neue Kindergartenjahr,
das sicher durch viele interessante Projekte, Ex-
perimente und Angebote durch das Erzieher-
team Begleitung findet.

Unseren fünf Schulanfängern aus der

Nieschützer Kita einen guten Start in

der Schule, viel Freude und Spaß beim

Lernen wünscht Euch das Erzieher-

team des „Zwergenlandes“.

Dem Wetter zum Trotz
Die Wetterprognosen verhießen nichts Gutes
für das Sommerfest des sächsischen Gebirgs-
vereines Nieschütz mitten im August. Von gar
unwetterartigen Niederschlägen war die Rede.
Nichtsdestotrotz wurde zünftig gefeiert, und
am Sonntagnachmittag ließ es sich selbst die
Sonne nicht nehmen, bei den Höhepunkten
Bierhumpenstemmen, Riesenbratwurstessen
und Modenschau herabzuschauen.

So konnten sich die Organisatoren über sehr
viele zufriedene Gäste und ein rundum gelun-
genes Fest freuen. Doch was wäre ein solch

großes Spektakel ohne die vielen unermüdli-
chen Helfer, die vor und hinter den Kulissen
dafür sorgen, dass alles reibungslos abläuft. Ein
ganz besonderer Dank gilt diesmal Eberhard Tit-
tes aus Nieschütz, ist er doch kurzfristig einge-
sprungen, um die Weinprobe zu unserem Rent-
nernachmittag zu retten. Er brachte auch gleich
noch Wein aus seinem Keller mit, damit das Pro-
gramm noch abwechslungsreicher wurde. Als
weiteren Sponsoren möchten wir der Bäckerei
Vorwerg aus Merschwitz, der Schwerter Braue-
rei Meißen und der Kreissparkasse Meißen ganz
herzlich für die Unterstützung danken.

Danke sagen möchten wir auch allen fleißigen
Helfern an den Verkaufsständen und an Fränkis
Kanone, den Zeltbauern, allen, die für Ordnung
auf dem Platz sorgten und die Technik in
Schuss hielten, dem Heimatverein Zadel, dem
Heimatverein Dorfgemeinschaft Zehren sowie
dem Bauhof der Gemeinde.

Zur Information an unsere Mitglieder: Die
Herbstwanderung findet am 17. September,
13 Uhr statt, mehr dazu in der persönlichen
Einladung.

Unsere Modenschau. Der nächste Winter kommt bestimmt, weiß
Sylvia Kotte.

Der Bierhumpenstemmmeister Frank Miethe, er holte den Titel
nach Nieschütz zurück

Liebe Freunde der Orchestermusik,

eine arbeits- und erfolgreiche Spielzeit liegt
hinter uns. Die Musiker genießen seit einigen
Tagen nach über 140 Konzerten ihren ver-
dienten Urlaub. Wir möchten uns bei Ihnen
bedanken, dass Sie uns treu durch das musi-
kalische Jahr begleitet haben. Natürlich freu-
en wir uns jetzt besonders auf die Zusammen-
arbeit mit dem neuen Chefdirigenten der
Neuen Elbland Philharmonie Christian Voß.
Wir möchten Sie deshalb schon jetzt sehr
herzlich zur Eröffnungsveranstaltung „Musik

& Porträt“ am Mittwoch, dem 13.09.2006,
19.00 Uhr im Schubertsaal Riesa-Gröba,
Kirchstraße 3 einladen. In traditionell gelös-
ter Form stellen wir Ihnen die Highlights des
neuen Spielplanes vor, und Sie haben Gele-
genheit, Christian Voß persönlich kennenzu-
lernen. All das wird begleitet von Musik unserer
Kammermusikensembles. Der Eintritt ist frei.
Das Antrittskonzert des neuen GMD Christi-
an Voß, unter anderem mit Antonin Dvoráks
berühmter Sinfonie Nr. 9 „Aus der neuen

Welt“, findet am 21.09.2006, 19.30 Uhr im
Theater Meißen statt. Wir würden uns freuen,
Sie zu diesen für die Region wichtigen Ereig-
nissen begrüßen zu dürfen. Für weitere Infor-
mationen steht Ihnen unser Team unter der
Telefonnummer 03525/72260 und E-Mail 
info@neue-elbland-philharmonie.de gern
zur Verfügung.

Christoph Dittrich,
Geschäftsführender Intendant

<
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Ungerade Kalenderwoche  – Montag,
11.09., 25.09. und 09.10.
Ortsteile: Diera, Golk, Karpfenschänke, 

Kleinzadel, Löbsal, Naundörfel,
Nieschütz, Zadel, Seilitz, Seebschütz 

Ungerade Kalenderwoche – Dienstag, 
12.09., 26.09., und 10.10.
Ortsteile: Naundorf, Oberlommatzsch, 

Obermuschütz, Wölkisch

Ungerade Kalenderwoche – Donnerstag, 
14.09., 28.09. und 12.10.
Ortsteile: Hebelei, Keilbusch, Mischwitz, 

Niederlommatzsch, Niedermuschütz,
Schieritz, Zehren

Entleerung Restmüllbehälter 
(Mülltonnen) im Jahr 2006

Telefonnummernder Gemeindeverwal-
tung Diera - Zehren

Öffnungszeiten der Gemeinde

für die Gesamtgemeinde Diera-Zehren
Transport- und Dienstleistungsgesellschaft mbH
Bahnhofstraße 13, 01623 Lommatzsch
Tel.: 03 52 44/48 40

Fäkalienentsorgung

Gelbe Säcke bzw. gelbe Tonne

Vorwahl: 03 52 67; Fax:  03 52 67/5 56 59

Herr F. Haufe – Bürgermeister über Sekretariat
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt) 5 56 30

Hauptamt:
Frau H. Höfer – Leiterin 5 56 31
Frau St. Böhme 5 56 32
(Wohngeld, Kita, Schülerbeförderung, Internet)
Frau M. Anders 5 56 33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)
Frau Ch. Dathe (Lohnbüro) 5 56 34

Kämmerei:
Frau C. Balk – Leiterin 5 56 40
Frau R. Koebke 
(Gebühren TW/AW, Steuern) 5 56 41
Frau E.-M. Schneider (Kasse) 5 56 42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 5 56 50
Frau B. Böhme (Bescheide TW/AW) 5 56 51
Frau G. Kögler 
(Liegenschaften, Wohnungsverwaltung, Pachten) 5 56 52

Für Veröffentlichungen der Gemeindeverwal-
tung gelten neben dem Amtsblatt die amtlichen
Schaukästen in folgenden Ortsteilen:

1.OT Niederlommatzsch, gegenüber Denkmal

2.OT Zehren, Grundschule Zehren

3.OT Nieschütz, Am Gemeindeamt

Nur diese Standorte gelten als öffentlich amtliche
Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren. Wir bitten alle Einwohner der Ge-
meinde, dies zu beachten.

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsteile rechtselbische Seite 11.09.2006
(Diera) 
Ortsteil Niederlommatzsch 02.10.2006
Ortsteile linkselbische Seite 14.09.2006
(Zehren)

Wir machen alle Bürger und Grundstücksei-
gentümer darauf aufmerksam, an diesen Ter-
minen den Entsorgungsfahrzeugen ungehin-
derte Zufahrt zu den einzelnen Grundstücken
zu gewähren.

Für Bündelpappe stehen die Container
für Pappe an den entsprechenden Stellplät-
zen.

Amtsblatt Oktober 2006
Redaktionsschluss:  18.09.2006
Erscheinungstermin: 06.10.2006

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren
Montag: 09.00 – 11.30 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: keine Sprechzeit

Bürgermeister-Sprechzeit:
Nach telefonischer Voranmeldung
Dienstag: 13.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten 
Einwohnermeldeamt, Außenstelle Zehren,
Schule
Telefon: 03 52 47/5 12 34, Fax 03 52 47/5 14 04

Das Einwohnermeldeamt sowie die Sprech-
stunde des Hauptamtes und des Bürgermeis-
ters findet in der ehemaligen Mittelschule Zeh-
ren, 1. Etage, statt.

Hauptamt:
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt:
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeister:
donnerstags Nachmittag nach vorheriger Anmel-
dung

Weitere Termine können an allen Tagen nach
telefonischer Voranmeldung vereinbart wer-
den.

der Fährstellen:
Personenfähre  Niederlommatzsch - Diesbar-
Seußlitz (Privatbetrieb) Tel.: 03 52 47/5 13 29
Funk: 0173/8 90 52 09

Montag - Freitag 5.30 – 19.00 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 9.30 – 12.00 Uhr

und 12.30 – 20.00 Uhr

Personenfähre Kleinzadel - Niedermuschütz 
(Privatbetrieb)  

Montag - Freitag 6.00 – 19.00 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 9.30 – 12.00 Uhr

und 12.30 – 19.00 Uhr
Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder
erfragen Sie bei oben stehenden Telefonnummern.

Sommerfährzeiten
von März 2006 bis Oktober 2006

Impressum
Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle Organ der 
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren zur Bekanntmachung
amtlicher Mitteilungen.

Herausgeber
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil Bürgermeister F. Haufe
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Gesamtherstellung
Satztechnik Meißen GmbH, Am Sand 1c, 01665 Nieschütz
Telefon (0 35 25) 7 18 60, Fax 71 86 12

Anzeigenverwaltung
Satztechnik Meißen GmbH 
Ivonne Platzk:  Telefon (0 35 25) 71 86 33, Fax 71 86 12

Die Sprechstunden des Friedensrichters 
finden nach telefonischer Absprache statt.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 
Tel.: 035267/541 97

Sprechstunde des Friedensrichters 

Am 04. August startete der Gemeinnützige Sozia-
le Förderkreis Meißen e.V. im Auftrag des Land-
ratsamtes / Amt für Arbeit und Soziales ein Mobi-
les Bewerbungscenter. 

Unsere Tätigkeit umfasst die Beratung und Unter-
stützung von Arbeitslosengeld-II-Empfängern
bei der Suche nach einer sozialversicherungs-
pflichtigen Tätigkeit. Wir sind im Landkreis
Meißen rechtselbisch tätig. 

Wöchentlich haben wir Sprechzeiten in Wein-
böhla, Niederau, Radebeul, Diera, Coswig, Mo-
ritzburg und Radeburg. In der Gemeinde Diera
sind wir immer donnerstags von 9.30 bis 11.30
Uhr in Kleinzadel vor Ort.

Ansprechpartner ist Frau Dipl.-Päd. David
im GSF Meißen e.V., Siebeneichener Str. 2-
3, 01662 Meißen Telefon: 03521/ 40 898 23

Mobiles Bewerbungscenter

jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Praxis                      Rufbereitschaft

Notdienste der Zahnärzte 
–  Juni 2006

09./10.9. Herr FZA Berger Tel. 035241/52401 035241/
52079

02./03.9. Herr Dr. Otto Tel. 035241/52430 0174/
4406376

16./17.9. Herr DS Vetters Tel. 035241/51067 0160/
93712004

30.9. Herr DS Förster Tel. 035241/52377 0171/
8521294

23./24.9. Herr DS Görlitz Tel. 035247/51342 035247/
51342
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Die Kirchgemeinde Zadel lädt ein:
Zu unseren Gottesdiensten
Samstag, 09.09. 18.30 Uhr Zeltgottesdienst zum Dorffest

mit Posaunenchor
Sonntag, 17.09.  9.30 Uhr Erntedankgottesdienst

mit Chor
Sonntag, 24.09. 17.00 Uhr Abendgottesdienst
Sonntag, 01.10. 9.30 Uhr Predigtgottesdienst
Sonntag, 08.10. 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Sonntag, 08.10. 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 08.10. 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

in Zscheila

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:
KiZ-Treff (Klasse 3 – 5): wird von Herrn Fliegel bekannt gegeben
Konfirmanden  Klasse 7:   Anfang September nach Absprache
Konfirmanden  Klasse 8:   Anfang September nach Absprache
Kirchenchor: donnerstags 19.15 Uhr 
Frauendienst: mittwochs, 13.00 Uhr Pfarrhaus, 

13.9., 11.10.
Eltern-Kind-Kreis: vierzehntäglich mittwochs in Zscheila

Sommerpause 
Kirchenvorstand: Freitag, 15.9., 19.00 Uhr Pfarrhaus
Flötenkreis: meist mittwochs 20.30 Uhr
Junge Gemeinde: donnerstags 18.30 Uhr Blockhaus 
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr Pfarrhaus
Posaunenchor-Kinder: donnerstags 16.30 Uhr 
Gospelchor: dienstags 19.00 Uhr Pfarrhaus
Glaubenskurs: ab Mitte September nach Vereinbarung

(siehe Text)

Weitere Informationen und aktuelle Hinweise zum Dorf- und 
Gemeindeleben unter: www.kirchgemeinde-zadel.de, Pfarramt
Zadel, Dorfanger 24, Tel. 03521/733647 

Liebe Einwohner, liebe Gemeinde, 
Kalifornien, Holland, England, Österreich, Schweiz – nein, das waren nicht
meine Urlaubsziele, sondern die Herkunftsländer ausländischer Besucher in
unserer Zadeler Kirche. Seit wir wieder ein Gästebuch in der Kirche liegen ha-
ben, füllen sich allmählich die Seiten mit dankbaren und freudigen Äußerun-
gen. Dass wir sogar mit der Dresdner Frauenkirche verglichen werden, die im
Gegensatz zu jener sogar in aller Stille bewundert werden kann, beschreibt tou-
ristisches Staunen. Vielen ist die Kirche auch ein Ort des Gebets: Fürbitten wer-
den auf Karten geschrieben, Kerzen angezündet, in der großen Bibel gelesen.
Auf meiner Urlaubsreise durch Südpolen mit Breslau und Krakau habe ich
viele Kirchen besichtigt, manche fand ich aber verschlossen. In der Art, dass
ein kunstvolles Gitter zwar einen Blick gestattet, aber nicht das Betreten. Darü-
ber ärgerte ich mich jedes Mal, vor allem, wenn mit der offenen Außentür die
Hoffnung steigt, man könne ganz hineingelangen.
Freilich ist das für mich auch ein Bild für die heute verbreitete Haltung ge-
genüber der Kirche. Einen Spalt öffnen, einen unverbindlichen Blick hinein-
werfen: ja. Aber mehr lieber nicht. Da scheint auch ein unsichtbares „Git-
ter“ da zu sein. Was hemmt, was stört, was ärgert Sie an Kirche? Gerne
möchte ich jenes Gitter abtragen, wenigstens die Stäbe etwas breiter ma-
chen: Vorurteile abbauen oder erfahrenes Unrecht aufarbeiten helfen!
Schön, dass in diesem Jahr drei Bewohner unserer Dörfer wieder den Schritt
„zurück“ gewagt haben! Eine junge Mutter fragte neulich nach der Taufe für
sich und ihre Kinder! Zuvor soll ein Glaubenskurs stattfinden, der natürlich
auch für andere Interessierte offen ist, die nicht schon dieses konkrete Ziel ha-
ben! Es wäre doch schön, wenn Sie dann nicht „nur“ Gäste hier sind, sondern
sich zu Hause fühlen! Für Schüler der Klassenstufe 7 beginnt Mitte Septem-
ber der Konfirmandenunterricht. Egal ob getauft oder nicht, können interes-
sierte Schüler daran teilnehmen. Bitte signalisieren Sie auch hier Interesse,
damit ich Ihnen Inhalt und Methode vorstellen kann. Wer noch in den Kurs
der Klasse 8 einsteigen will, sollte sich ebenfalls umgehend melden.
Wir sehen uns dann zum Dorffest in Zadel wieder, wenn am Samstag (18
Uhr) im Festzelt Gottesdienst sein wird. Bis dahin bin ich in Leipzig zu ei-
ner Weiterbildung. 
Auf ein fröhliches Wiedersehen und herzliche Begegnungen!

Ihr Pfarrer Dietmar Pohl

GeburtstageGeburtstage
Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
wünschen Ihr Bürgermeister und 
die Gemeindeverwaltung allen Jubilaren
Eva Bügner Zehren 05.09. 76.
Ilse Engelmann Neumühle 05.09. 76.
Jutta Stolz Zehren 05.09. 70.
Horst Lehmann Nieschütz 06.09. 74.
Wolfgang Haase Zehren 06.09. 73.
Karl-Heinz Mehner Zadel 06.09. 70.
Lothar Zocher Zehren 07.09. 71.
Anita Rüdiger Löbsal 08.09. 75.
Johanna Kobisch Obermuschütz 10.09. 85.
Marie Stolz Zehren 10.09. 84.
Inge Schubert Kleinzadel 10.09. 75.
Ruth Wallrabe Obermuschütz 10.09. 70.
Erich Kühne Kleinzadel 11.09. 81.
Rudolf Caspar Keilbusch 13.09. 72.
Oskar Brendler Zehren 14.09. 87.
Hedwig Pfeifer Kleinzadel 14.09. 78.
Dieter Maiß Nieschütz 14.09. 75.
Ruth Wachsmann Kleinzadel 15.09. 77.
Günter Preuß Zehren 16.09. 75.
Siegfried Hübler Golk 16.09. 73.
Margitta Becker Mischwitz 17.09. 70.
Edith Stamm Zadel 18.09. 73.
Rudolf Kreusel Oberlommatzsch 20.09. 81.
Inge Kegel Zehren 20.09. 72.
Gerhard Kühne Golk 21.09. 77.
Irene Janek Diera 22.09. 75.
Heinz Lehmann Niedermuschütz 22.09. 75.
Edith Lehmann Niedermuschütz 22.09. 72.
Joachim Raum Kleinzadel 22.09. 72.
Waltraud Eltzsch Nieschütz 22.09. 70.
Hilda Strohbach Wölkisch 24.09. 90.
Dora Müller Niederlommatzsch 24.09. 89.
Martin Teichert Keilbusch 24.09. 84.
Walter Kühn Niederlommatzsch 25.09. 74.
Emma Renz Nieschütz 26.09. 96.
Annelies Dietrich Niederlommatzsch 26.09. 77.
Hilmar Schade Wölksich 26.09. 77.
Irmgard Garte Kleinzadel 26.09. 71.
Marianne Wachsmuth Diera 27.09. 70.
Herta Junghans Diera 28.09. 85.
Dieter Brauer Niederlommatzsch 28.09. 70.
Werner Engelmann Neumühle 29.09. 77.
Traute Müller Wölkisch 30.09. 74.
Margitta Pause Zehren 30.09. 70.
Elfriede Reichardt Naundörfel 01.10. 80.
Marianne Günther Zehren 02.10. 77.
Horst Haase Niedermuschütz 03.10. 72.
Rosa Opelka Obermuschütz 04.10. 77.
Gisela Richter Zehren 04.10. 77.
Werner Hauswald Löbsal 04.10. 75.
Ursula Jäckel Schieritz 04.10. 71.
Siegfried Friske Neumühle 05.10. 72.
Erich Kasper Zehren 07.10. 74.



Herzlichen Dank!
Für die vielen Glückwünsche, Geschenke, Blumen

und Geldzuwendungen anlässlich meines

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten für das gute Essen

bei Frank und Rita, bei unserem DJ Holmi,
dem Sächs. Gebirgsverein, dem 60er Club,
dem Kindergarten, meinen fleißigen Helfern
Enrico, Thomas und Maren bedanken. 

Ein riesengroßes Dankeschön gilt natürlich
meinen Kindern, Schwiegerkindern und

Enkeln, die ich ganz besonders lieb habe.

Danke, Eure Ulla Hauke
Nieschütz, Juli 2006

60. Geburtstages

Elbstraße 13  ·  Kleinzadel  ·  Telefon: 0 35 21 / 40 61 71

ab 11 Uhr für Sie geöffnet – Dienstag Ruhetag

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr freundliches Team vom Gasthaus „Am Heimatmuseum“

Aktion
Wer bis 31.Oktober 2006 seine Weihnachtsfeier bei uns 
bestellt,bekommt 10 %Rabatt auf den Gesamtpreis!

*

*

*

Montag – Freitag Tagesangebot

freitags 19 – 22 Uhr Happy-Hour 

(Getränke zum halben Preis)

Gern nehmen wir Bestellungen für Feiern

jeder Art entgegen  (gemütlicher separater Raum)

Ab Oktober beginnt die Schlachtsaison !

01665 Mauna
Telefon (03 52 44) 4 12 02 · Fax (03 52 44) 4 99 24

Wir haben für Sie geöffnet:  montags – mittwochs 13.00 – 18.00 Uhr 

� Annahme zur Verarbeitung von Birnen,hartreif,

grün,seit 21.08.und von Äpfeln ab 04.09.2006

� Wir bitten um Abholung der Lohnware.

sonnabends 9.00 – 12.00 Uhr 
sonnabends keine Obstannahme!

Wohnung 
zu vermieten

in Zehren,

57 m2, 2 Zimmer, Küche,

Bad, 228,– € zzgl.

Nebenkosten

Tel. 03 52 47 / 5 68 46

Anzeigen-
Hotline

(0 35 25) 71 86 33

Anzeigen
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Einladung zum Dorffest Zadel
Vom 08. bis 10. September 2006
Ort: Sportstätte Zadel

Freitag, 08.09.2006,
20.00 Uhr
• Disco für Jung und Alt mit DTM Tino & Daniel

Samstag, 09.09.2006,
12.30 Uhr
• Stellen der Schützen zur Abholung des

Schützenkönigs
• 15.00 Uhr Eröffnung auf dem Festplatz mit

dem Spielmannszug Leuben
• Beginn des Vogelschießens
• 16.00 Uhr Bierkastenklettern
• 18.00 Uhr Kirchgemeinde Zadel lädt ein zur

Zeltandacht mit Posaunenchor
• 19.00 Uhr Familientanz mit DTM und vielen

Überraschungen, u. a. akrobatische High-
lights, vorgeführt von Kindern des TuS
Weinböhla

• 19.30 Uhr für die Jüngsten: Lampionumzug,
anschließend Lagerfeuer und Knüppelku-
chen

Sonntag, 10.09.2006,
9.00 Uhr
• Volleyball- und Fußballturnier
• 11.00 Uhr Frühschoppen mit den

Wer hat Lust auf Sport, Spiel und Spaß?

Die Frauen der Popgymnastik Zehren e.V. haben
vor, ab dem neuen Schuljahr eine Kindersport-
gruppe zu gründen. Einmal in der Woche für eine
Stunde wollen wir Kindern im Alter von 4-10 Jah-
ren die Möglichkeit zum Sporttreiben geben.
Dies soll jeden Mittwoch in der Zeit von 15.30
Uhr bis 16.30 Uhr stattfinden. Beginnen wer-
den wir nach einer kurzen Begrüßung mit der
Erwärmung. Bei Sportspielen oder dem Absol-
vieren von Hindernisstrecken, z. B. springen,
über die Bank laufen, ziehen oder durchkrie-
chen, Rolle vorwärts, Wettlauf und vieles mehr,
können sich die Kinder in Schnelligkeit, Ge-
schick und Kraft beweisen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Katrin
Kothe unter 03 52 47/5 19 40
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und
sagen jetzt schon mal Sport frei!

Katrin Kothe

Kindersportgruppe Zehren
Original Meißner Blasmusikanten

• 14.00 Uhr „Feuerwehr“ mal anders
für Klein und Groß

• 15.00 Uhr Vogelschießen
• 18.00 Uhr Sport- und Schützenball

Am Samstag und Sonntag für unsere Kinder
Spiel- und Bastelstraße und viele weitere Über-
raschungen

Sonntag für alle Fans: Formel 1 – live aus Monza

Für das leibliche Wohl sorgen die Kaffeestube
und die Picknickscheune.

Und unsere Mannschaft hinter dem Tresen ver-
sorgt Sie bestens mit allerlei leckeren Getränken.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Heimatverein Zadel




